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Antrag auf Erteilung einer Aufenthaltserlaubnis 
Δب تصريح إقامϠج طΫϮϤن 

Antrag eingegangen am/ 
entgegengenommen von: 

der Ausländerbehörde des Landkreises Teltow-Fläming 
فϠيمينغ –مكتΏ تسجيل الأجΎنΏ في منطقΔ تϠتϭف   

Bitte nur in deutscher Sprache ausfüllen! 
  !جى تعبئΔ الاستمΎرة بΎلϠغΔ الالمΎنيΔ فقطير

  

Familienname 
ΏϘل ΔϠئΎالع  

 

früherer Name/Geburtsname 
ΏϘل  ϕبΎالس ΔϠئΎالعΏϘلادة / لϭعند ال ΔϠئΎالع  

 

Vorname(n) 
ϡالاس (ءΎالأسم)  

 

Geburtsdatum/Geburtsort 
  مكΎن ϭتΎريخ الميلاد

Augenfarbe 
  الطϭل Körpergröße  لϭن العينين

Staatsangehörigkeit(en) 
ΎϬϠتذكر ك Εاذا تعدد( Δالجنسي)  

 

Geschlecht 
/m  الجنس ذكر    w/  ϰأنث   

Religion (freiwillig) 
)ϱرΎاختي Ώاϭالج( ΔنΎالدي  

Familienstand 
ΔعيΎالاجتم ΔلΎالح 

 
ledig 
Ώأعز  

verheiratet 
  متزϭج

eingetragene Lebenspartnerschaft 
 اقتران مدني

 
geschieden 
  مطϠق

verwitwet 
  أرمل

getrennt lebend seit 
   مάϨ مϨفصل

 

Kontaktdaten /لΎالاتص ΕΎنΎبي 
(Telefon/ رقϡ التϭϔϠن   + E-Mail/ 
  (البريد الالكترϭني

(freiwillig/ 
ϱرΎاختي Ώاϭالج) ) 

 

Reisepass/ جϭاز سϔر   Nr. ϡرق :  

 
eigener 
 شخصي

 
eingetragen 
bei 
 مسجل مع

 
Mutter 
ϡالأ  

Vater 
Ώالأ 

ausgestellt am 
  تΎريخ الإصدار

gültig bis 
  تΎريخ الانتΎϬء

ausstellende Behörde 
 جΔϬ الإصدار

 

Einreise am: 
ΎنيΎل المϭريخ دخΎت  

Visum/ تأشيرة الدخϭل    
ohne 
  بلا ت΄شيرة

mit (national) 
بت΄شيرة دخϭل 
Δطنيϭ 

 
mit (Schengen) 
 بت΄شيرة دخϭل شينغين

Nr. 
:ϡرق 

ausgestellt am 
  تΎريخ الإصدار

gültig bis 
  تΎريخ الانتΎϬء

ausstellende Behörde 
έاΪالإص ΔϬج 

 

 
aktuelle Anschrift 
  ΍لع΍ ϥ΍ϮϨلحΎلي

zugezogen von/am 
  ΍نΘقل إليه من/بέΎΘيخ

frühere Aufenthalte in 
Deutschland 

؟ Ύ سΎبΎϘهل أقمΕ في المΎني  
 

nein 
لا     

 
ja 
ϡنع 

Zeitraum, Ort 
ΔمΎفترة الإقϭ نΎمك  

Zeitraum, Ort 
ϡΎفترة الإقϭ نΎةمك  

 

Zeitraum, Ort 
ϭفترة الإقΎمΔ مكΎن  

 

Anschrift im Ausland 
ΎنيΎرج المΎان خϭالعن  
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Ehegatte  
Familienname 

       العΎئΔϠ لΏϘ   (Δ)بيΎنΕΎ الزϭج
 

Vorname(n) 
)الأسمΎء(لاسϡ ا  

 

Geburtsdatum/ 
Geburtsort 

الميلاد ϭتΎريخ مكΎن  
 

Staatsangehörigkeit(en) 
)ΎϬϠتذكر ك Εاذا تعدد( Δالجنسي  

Geschlecht 
/m  الجنس ذكر    w/ϰΜن΍ Religion (freiwillig) 

جϭاΏ اختيΎرϱ(الديΎنΔ ) ال  
 

Aufenthaltsstatus 
ΔمΎع الإقϭن  

Aufenthaltserlaubnis 
ΔمΎتصريح إق  

sonstiger 
 أخرى

gültig bis: 
ϰلح حتΎص 

 
Niederlassungserlaubnis 
Δدائم  

asylberechtigt 
 حϕ الϠجϭء  

als: 
ϭصϔهب  

 
Kinder / Ωلاϭلا΍ 

Familiennamen, Vornamen 
 اسϡ العΎئΔϠ ، الاسϡ الأϭل

Geschlecht 
 الجنس

Geburtsdatum/ 
Geburtsort 

 مكΎن ϭتΎريخ الميلاد

Staatsangehörigkeit(e
n) 

Δالجنسي)ΎϬϠتذكر ك Εاذا تعدد(  

aktueller 
Wohnsitz 
 العنϭان الحΎلي

1   
m/ 
ήكΫ  

w/ 
ϰΜن΍    

2   
m/ 
ήكΫ  

w/ 
ϰΜن΍    

3   
m/ 
ήكΫ  

w/ 
ϰΜن΍    

4   
m/ 
ήكΫ  

w/ 
ϰΜن΍΍    

5   
m/ 
ήكΫ  

w/ 
ϰΜن΍    

 
Familienname des Vaters 

ΏϘل Ώللأ ΔϠئΎالع  
 

Vorname(n) 
ϡالاس ( ءΎالأسم )  

 

Geburtsdatum/Geburtsort 
  مكΎن ϭتΎريخ الميلاد

aktueller Wohnsitz 
  العنϭان الحΎلي

Familienname der Mutter 
ΏϘل ϡللأ ΔϠئΎالع  

 

Vorname(n) 
ϡالاس ( ءΎالأسم )  

 

Geburtsdatum/Geburtsort 
  مكΎن ϭتΎريخ الميلاد

aktueller Wohnsitz 
  العنϭان الحΎلي

Angaben zum Aufenthaltsgrund / Ύ سبΏ الإقΎمΔ في المΎني  

 
Ausbildung/Studium 
Δالدراس  

Erwerbstätigkeit 
  العمل

familiäre Gründe 
ΏΎأسب ΔيϠئΎع  

 
sonstiger 
 أخرى

 
Besonderes Aufenthaltsrecht 

ϕص  حΎخΔمΎللإق  
 

völkerrechtlicher, humanitärer oder politischer Aufenthaltsgrund 
سيΎسيΔ أϭ إنسΎنيΔ لأسبΏΎ أϭسبΏ يتعϕϠ بΎلΎϘنϭن الدϭلي،   
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Erläuterung / الشرح   
(Arbeitgeber  ΏحΎعمل / ص   
Hochschule  /جΎمعي 
Familienangehörige 
/  ΔيϠئΎابط عϭر  
etc.  Ύغيرهϭ  ) 

 

 

beabsichtigte Dauer des 
Aufenthaltes  
ΔزمΘعϤل΍ ΔمΎلإق΍ ΓΪم 

von 
  من تΎريخ

bis 
 الϰ تΎريخ

Finanzierung des 
Lebensunterhaltes 
΍لΎϤنيΎمص΍ έΩΎلΪخل خلا΍ ϝلإقΎمΔ في    

 

 

Beziehen Sie Leistungen nach dem zweiten oder zwölften Sozialgesetzbuch?  Δنϭمع ϰϘϠهل تت
الΎϘنϭن الاجتمΎعي؟من بنϭد  12 أϭ 2مΎديΔ تحΕ البند   

 nein 
 لا

 
ja 
ϡنع 

 Eine Kopie des Leistungsbescheides ist dem Antrag beizufügen!   ϕأرف  ΏϠمع الط
!صرف المعϭنΔ الاجتمΎعيΔ قرارنسخΔ من   Betrag monatlich 

 إجمΎلي المبϠغ في الشϬر

                             
ϭέϮي/Euro 

 
Hilfe zum Lebensunterhalt (Sozialhilfe)  

            )ΔعيΎعدة اجتمΎمس( ΔشΎإع ϡدع  
 

sonstige:  
 أخرى

 
Grundsicherung für Arbeitssuchende (Arbeitslosengeld II) 

 ΔلΎطΒϠل ΔصصΨم ΓΪعΎمس( لϤين عن عΜحΎΒϠعم لΩιι)                  

 

Leiden Sie an Krankheiten?  
 هل تعΎني من مرض؟

 
nein 
 لا

 
ja 

ϡنع 
Art der Krankheit / ع المرضϭن 

Besteht für Sie 
Krankenversicherungsschutz 

in Deutschland? 
 إقΎمتϙ في هل لديϙ ت΄مين صحي يغطي

ΎنيΎ؟الم  

 
nein 
 لا

 
ja, bei 

 ،ϡلدىنع  

Versicherungsträger / مينΎالت Δشرك ϡاس 

Wurden Sie wegen 
Rechtsverstößen verurteilt? 

Δعدلي ϕابϭس ϙ؟ هل لدي  
 

nein 
 لا

 
ja, bei 

 ،ϡلدىنع  

Datum, Grund, Strafe / التاريخ، السبب، نوع العقوبة 

Wird gegen Sie wegen des 
Verdachts einer Straftat 

ermittelt? 
؟ ϠعدالΔل مطΏϭϠ أنΕهل   

 
nein 
 لا

 
ja 
ϡنع  

in Deutschland 
ΎنيΎϤل΍ في  

Im Ausland 
  ΝέΎΨل΍ في 

 

Vorhandene Deutschkentnisse 
ΔانيϤالأل ΔغϠمعرفتك بال ϯϮمست 

 
keine 
  لا شيء

einfache (A1) 
Δبسيط Δمعرف (A1)   

ausreichend (B1) 
  )ΔفيΎك Δمعرف      B1(  

wird beherrscht (C1) 
Δبطلاق  (C1) 

 

Bitte lesen Sie Seite 4 dieses Formulars, bevor Sie unterschreiben. 
قΒل التϮقيع 4الرجاء قراءΓ الصفحέ Δقم   

 

Ort, Datum   ريخΎالتϭ نΎالمك    Unterschrift des Antragstellers (bei Kindern unter 16 Jahren: gesetzlicher Vertreter) 
                    سنΔ: يϭقع عنه ϭلي أمره( 16تحΕ سن  للأطΎϔل) بΎلنسبΔ  التϭقيع عϰϠ الاستمΎرة

 
X 
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Information zum Antrag /  ϝϮح ΕماϮϠمعΓέاϤالاست ϩάه  

Die mit der Ausführung des Aufenthaltsgesetzes (AufenthG) betrauten Behörden dürfen zum Zwecke der Ausführung dieses 
Gesetzes und ausländerrechtlicher Bestimmungen in anderen Gesetzen personenbezogene Daten erheben, soweit dies zur 
Erfüllung ihrer Aufgaben nach dem AufenthG und nach ausländerrechtlichen Bestimmungen in anderen Gesetzen erforderlich ist. 
Daten im Sinne von § 3 Abs. 9 des Bundesdatenschutzgesetzes sowie entsprechender Vorschriften der Datenschutzgesetze der 
Länder dürfen erhoben werden, soweit dies im Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 

 
 ϡدر اللازϘلΎب ϙذلϭ ,انين الأخرىϭϘفي ال ΏنΎلأجΎب ΔϘϠالمتع ϡΎالأحكϭ نϭنΎϘيذ هذا الϔلأغراض تن Δالشخصي ΕΎنΎجمع البي ΎϬز لϭيج ΏنΎالأج ΔمΎن إقϭنΎق ϕعن تطبي Δلϭ΅المس ΕΎطϠإن الس

 ،ΕΎنΎالبي ΔيΎلحم ϱدΎن الاتحϭنΎϘرة 9 من الϘϔدة 3 الΎالم ϡΎلأحك ΎϘفϭ  .انين الأخرىϭϘفي ال ΏنΎلأجΎب ΔصΎالخ  ϡΎالأحكϭ ΏنΎالأج ΔمΎن إقϭنΎيذ قϔفي تن ϡϬاجبϭب ϡΎيϘال ϡϬيتيح ل ϱالذ 
 ϭالأحكϡΎ ذاΕ الصΔϠ في قϭانين حمΎيΔ البيΎنΕΎ في الϭلايΕΎ الاتحΎديΔ الأخرى يجϭز جمع البيΎنΕΎ بΎلϘدر المطΏϭϠ لانجΎز المϡΎϬ في كل حΎلΔ عϰϠ حدة.

 

 
Mit meiner Unterschrift versichere ich, meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen und vollständig gemacht 
zu haben. Ferner erkläre ich, dass derzeit keine Verfahren nach dem Straf- und Ordnungswidrigkeitsrecht gegen mich eingeleitet 
sind. 
 
Wichtige Hinweise nach § 55 Abs. 2 Nr. 1 und § 82 Aufenthaltsgesetz: 
Ich wurde darauf hingewiesen, dass 
 ich nach § 55 Abs. 2 Nr. 1 Aufenthaltsgesetz (AufenthG) ausgewiesen werden kann, wenn ich im Verfahren nach dem 

Aufenthaltsgesetz oder zur Erlangung eines einheitlichen Sichtvermerks nach Maßgabe des Schengener 
Durchführungsübereinkommens falsche oder unvollständige Angaben zum Zweck der Erlangung eines Aufenthaltstitels 
mache oder trotz bestehender Rechtspflicht nicht an Maßnahmen der für die Durchführung des Aufenthaltsgesetzes 
zuständigen Behörden im In- und Ausland mitwirke. 

 Straftat kann 
mit Geldstrafe oder Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren bestraft werden. Ein Ausländer kann ausgewiesen werden, wenn er 
gegen Rechtsvorschriften verstößt, wozu auch unvollständige und unrichtige Angaben zum vorstehenden Sachverhalt 
gehören (§ 55 Abs. 2 Nr. 2 AufenthG). Ein erteilter Aufenthaltstitel kann zurückgenommen werden. 

 
nachprüfbarer Umstände unverzüglich geltend zu machen habe und die erforderlichen Nachweise über meine 
persönlichen Verhältnisse, sonstiger erforderlicher Bescheinigungen, Erlaubnisse sowie sonstiger erforderlicher 
Nachweise unverzüglich beizubringen habe. Nach Ablauf der dafür von der Ausländerbehörde gesetzten Frist geltend 
gemachte Umstände und beigebrachte Nachweise können unberücksichtigt bleiben. 

 
Falle der Rücknahme des Antrages oder der Versagung der beantragten Amtshandlung nicht wieder zurückgezahlt wird. 

 
 

 

 
في الϮقت الحالي غير ملاحق  أؤكΪ بتϮقيعي عϰϠ هϩά الاستϤاΓέ أϥ جϤيع الΒياناΕ التي قΪمتϬا صحيحϭ ΔكامΔϠ حسب عϤϠي ϭضϤيرϭ ،ϱكάلك أؤكΪ أنϨي 

.ΔايϨج ϭأ ΔحϨب جΒبس ΔالΪل العΒمن ق 
 إέشاΩاΕ قانϮنيΔ هامΔ بΨصϮص أحϜاϡ الϤاΓΩ 55 الفقرΓ 2 بέ ΪϨقم ϭ 1الϤاΓΩ 82 من قانϥϮ إقامΔ الأجانب:

 لقΪ تم إبلاغي بΎϤ يϠي:
ϭفقΎ ل΍ 55 ΓΩΎϤϠلفقΓή 2 بέ ΪϨقم 1 من قΎنϥϮ إقΎم΍ ΔلأجΎنب، يϱΩήρ ίϮΠ من ΍لΒلاΩ إ΍Ϋ أΩليت بΒيΎنΕΎ خΔΌρΎ أϭ غيή كΎمΔϠ في إ΍ έΎρلإج΍ήء΍ Ε΍لقΎنϮنيΔ  لΘقΪيϤي Ϡρب تصήيح 
 ήبي΍ΪΘل΍ ΫΎΨلات ΩلاΒل΍ ΝέΎخ ϭخل أ΍Ω نبΎلأج΍ ΔمΎإق ϥϮنΎبق ΔصΘΨϤل΍ ΔميϮϜلح΍ ΕΎطϠلس΍ مع ϥϭΎعΘل΍ ϡΪيت عΪأب ΍Ϋلك إάكϭ ،ΓΪحϮϤل΍ غينϨشي Γήتأشي ϰϠع ϝϮلحص΍ ϭأ ΔمΎإق
 Δم΍ήبغ ϥϮنΎلق΍ يهϠقب عΎيع Ύمήج ήΒΘيع ΔقصΎن ϭأ Δصحيح ήغي ΕΎنΎيΒلاء بΩلإ΍ ϥΎنب، فΎلأج΍ ΔمΎإق ϥϮنΎقم 2 من قέ ΪϨ2 ب Γήلفق΍ 95 ΓΩΎϤϠل Ύفقϭ . ϥϮنΎلق΍ ΍άه άفيϨΘل Δمίللا΍

 ΔسألϤل΍ ιϮصΨب ΔقصΎن ϭأ Δصحيح ήغي ΕΎنΎء بيΎلك إعطάك ΎϬفي ΎϤب ΔنيϮنΎلق΍ ΔϤلأنظ΍ لفΎΨي ϱάل΍ يΒϨلأج΍ ΩلاΒل΍ من Ωήيط Ϊق .Ε΍ϮϨس Ιثلا ϰتصل إل ΓΪϤس لΒلحΎب ϭأ ،ΔليΎم
. ΡϮϨϤϤل΍ ΔمΎلإق΍ يحήه تصϨيسحب م ϥن أϜϤيϭ .)نبΎلأج΍ ΔمΎإق ϥϮنΎ2 من ق ΪϨΒل΍ 2 Γήلفق΍ 55 ΓΩΎϤل΍( ϩأعلا 

يΠب عϠي ΍لاهϡΎϤΘ ف΍έϮ بϤصΎلحي، ΍ϭلظϭήف ΍لϤلائΔϤ لي، ΎρلΎϤ أنΎϬ ليست ΍ϭضحΔ أϭ غيή معϭήف΍ϭ ،Δلإعلاϥ حΎلا عن تϠك ΍لظϭήف ΍لقΎبΔϠ للإثϭ ،ΕΎΒتقΪيم ΍ل΍ήΒهين 
 Ϊبع  ήي تعΘل΍ ΕΎتΎΒلإث΍ϭ ΕلاΎلح΍ ϥ΍ϭ.ءΎإبط ϥϭΩ ΔبϮϠطϤل΍ ΕΎتΎΒلإث΍ من Ύهήغيϭ ،ϯήلأخ΍ Δيέϭήπل΍ يحέΎصΘل΍ϭ Ε΍ΩΎϬθل΍ έΎπإحϭ ΔصيΨθل΍ عيΎضϭأ ϝϮح Δيέϭήπل΍

.ΎϬفي ήظϨلا ي Ϊنب قΎلأج΍ يلΠب تسΘϜم  ΎهΩΪي حΘل΍ ΔϠϬϤل΍ ءΎϬΘن΍ 
. ΏΎΒلأس΍ ب منΒس ϱب لأϠلط΍ فضέ ϭأ ΎϬΒتم سح Ϯل ϰΘح ΓΩήΘمس ήغي ΔϠمΎعϤل΍ ϩάه ίΎΠن΍ϭ يزϬΠبل تΎب مقϠلط΍ ϡΪمق ΎϬفعΪي يΘل΍ Δيέ΍Ωلإ΍ ϡϮسήل΍ 

     . 2 ϭع 12 اϭمن الن ΔعيΎالاجتم Δنϭمن قرار صرف المع Δنسخ ΏϠمع الط ϕيرف ϡإذا ل ΔϠمΎك Δالإداري ϡϭدفع الرس 
 

 

Ort, Datum ن الΎمك
 ϭالتΎريخ

Unterschrift des Antragstellers (bei Kindern unter 16 Jahren: gesetzlicher Vertreter) 
                     سنΔ: يϭقع عنه ϭلي أمره( 16تحΕ سن  للأطΎϔل) بΎلنسبΔ  التϭقيع عϰϠ الاستمΎرة

 
 

X 
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Information über die Erhebung von personenbezogenen Daten 
gemäß den Artikeln 13 und 14 der EU-DSGVO 

 

Mit diesem Informationsblatt klären wir Sie über Ihre Rechte nach den Artikeln 13 und 14 der 

EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) auf. Wir sagen Ihnen, was mit Ihren 

personenbezogenen Daten passiert und an wen Sie sich wenden können, wenn Sie Fragen 

zu Ihrem Antrag oder zum Schutz Ihrer Daten haben. 

Warum werden Daten gespeichert? 

Jede Person, die nicht Deutsche bzw. Deutscher im Sinne Artikel 116 Grundgesetz ist, ist 

Ausländer. Von jedem Ausländer, der im Landkreis Teltow-Fläming lebt, wird bei der 

Ausländerbehörde eine Ausländerakte geführt. Entsprechend den gesetzlichen 

Bestimmungen werden Daten erhoben, gespeichert und verarbeitet. Eine Vielzahl von 

Behörden ist verpflichtet, an die zuständige Ausländerbehörde Daten zu übermitteln. Diese 

Daten werden in Ihrer Ausländerakte gespeichert.  

Wer ist die verantwortliche Stelle? 

Landkreis Teltow-Fläming 

Die Landrätin 

Kornelia Wehlan 

Am Nuthefließ 2 

14943 Luckenwalde 

Welcher Fachbereich kann Fragen zum Antragsverfahren beantworten? 

Landkreis Teltow-Fläming 

Ordnungsamt (Amt 32) 

Sachgebiet Ausländer- u. Personenstandswesen (SG 32.2) 

Am Nuthefließ 2 

14943 Luckenwalde 

Wer kann Fragen zum Datenschutz beantworten? 

Landkreis Teltow-Fläming 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 

Am Nuthefließ 2 

14943 Luckenwalde 

Wofür werden meine Daten genutzt und auf Grund welcher Rechtsgrundlage? 

Für die Beantragung und Ausstellung eines Aufenthaltstitels, einer Aufenthaltsgestattung 

oder einer Duldung sowie bei der Änderung von Auflagen erheben, speichern, nutzen, 

übermitteln und löschen wir Ihre personenbezogenen Daten. Dies ist im Wesentlichen im 

Aufenthaltsgesetz (AufenthG), in der Aufenthaltsverordnung (AufenthV), dem Gesetz über 

das Ausländerzentralregister (AZR-Gesetzt) sowie im Asylgesetz (AsylG) geregelt.  

Gem. § 4 AufenthG bedarf jeder Ausländer für die Einreise und den Aufenthalt im 

Bundesgebiet einen Aufenthaltstitel. Wird kein Aufenthaltstitel erteilt, sind für den weiteren 
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Aufenthalt eine Fiktionsbescheinigung, ein Aufenthaltsgestattung, eine Duldung oder eine 

Grenzübertrittsbescheinigung erforderlich. Diese Dokumente sind vom Ausländer selbst oder 

von Bevollmächtigten zu beantragen und entsprechend dem Aufenthaltsgrund die 

erforderlichen Angaben vorzutragen und zu belegen.  

Der Aufenthaltstitel wird in der Regel als elektronischer Aufenthaltstitel (§ 78 AufenthG) 

erteilt. Dazu werden Ihr Lichtbild, Ihre biometrischen Daten und Ihre Unterschrift elektronisch 

erfasst und an die Bundesdruckerei übermittelt. Mit der Aushändigung des elektronischen 

Aufenthaltstitels werden die gespeicherten Fingerabdrücke bei der Ausländerbehörde 

gelöscht, diese sind dann nur im Chip des elektronischen Aufenthaltstitels gespeichert.  

An wen werden meine Daten weitergegeben bzw. werden Daten ausgetauscht? 

Als Ausländerbehörde sind wir verpflichtet, Ihre personenbezogenen Daten entsprechend 

den gesetzlichen Bestimmungen an andere Behörden zu übermitteln bzw. Daten 

auszutauschen, diese Behörden sind u.a. 

• Einwohnermeldeämter, Standesämter, Gewerbeämter, Jugendämter, andere 

Ausländerbehörden und deutsche Auslandsvertretungen; Bundesagentur für Arbeit; 

Polizei-, Justiz- und Sicherheitsbehörden; Sozialleistungsbehörden; Bundesamt für 

Migration und Flüchtlinge; das Bundesverwaltungsamt über das Ausländer-

zentralregister (AZR), das VISA-Register und die Fundpapier-Datenbank (§§ 86-91g 

AufenthG, §§ 61a – 76a AufenthV, AZR-Gesetz, §§ 7-8 AsylG) 

• Bundesdruckerei in Berlin, zur Herstellung des elektronischen Aufenthaltstitels (§ 78 

AufenthG) 

• Landkreis intern mit der Kämmerei bezüglich der Zahlungsabwicklung, sofern  eine 

Gebührenerhebung mittels Kostenbescheid erfolgt 

Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Die Ausländerakte wird grundsätzlich für die Dauer des Aufenthalts im Bundesgebiet geführt. 

Die Akte wird 10 Jahre nach der Ausreise bzw. 5 Jahre nach der Einbürgerung oder dem 

Tod des Ausländers gelöscht (§ 91 AufenthG). Verziehen Sie innerhalb der Bundesrepublik 

und wird eine andere Ausländerbehörde zuständig, dann führt diese Behörde Ihre 

Ausländerakte. 

Welche Rechte habe ich? 

Sie haben jederzeit das Recht auf Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person gespeicherten 

persönlichen Daten. Sollten Daten über Ihre Person falsch oder nicht mehr aktuell sein, 

dürfen Sie deren Berichtigung verlangen. Wenn die gesetzlichen Bestimmungen nicht 

eingehalten werden, haben Sie außerdem ein Recht, die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung Ihrer Angaben zu verlangen sowie ein Widerspruchsrecht gegen die 

Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragung (Art. 15 ff. EU-DSGVO).  

Kann ich eine gegebenenfalls erteilte Einwilligung zur Verarbeitung meiner Daten 
widerrufen? 

Soweit Daten erhoben werden, für die es keine rechtliche Verpflichtung gibt (z. B. Ihre 

Telefonnummer), können Sie jederzeit eine von Ihnen erteilte Einwilligungserklärung 

widerrufen. Sie können Ihre Einwilligung für die Zukunft ändern oder gänzlich widerrufen.  
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Der Widerruf ist postalisch an den Landkreis Teltow-Fläming, Ausländerbehörde, Am 

Nuthefließ 2 in 14943 Luckenwalde oder per Fax an die 03371/608- 9030 zu übermitteln. 

(Art. 7 Abs. 3 EU-DSGVO) 

Kann ich mich beschweren? 

Es besteht ein Beschwerderecht bei der folgenden Aufsichtsbehörde: 

Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht Brandenburg 

Stahnsdorfer Damm 77 

14532 Kleinmachnow 

Muss ich meine Daten angeben? 

Ja, als Ausländer unterliegen Sie den Bestimmungen des Aufenthaltsgesetzes. Demnach  

sind Sie verpflichtet, die erforderlichen Angaben zu tätigen und nachzuweisen.  

Bestätigung über die Kenntnisnahme der Datenschutzerklärung nach  
Artikel 13 und 14 EU-DSGVO 

Ich,  _______________________________________________ , geb. am  ______________  

Staatsangehörigkeit  __________________________________  

habe die vorstehenden Informationen zur Kenntnis genommen. 

 

 _______________________   ____________________________________  

Ort, Datum Unterschrift 

  ____________________________________  

 ggf. Unterschrift des gesetzlichen Vertreters 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Einwilligung zur Verarbeitung meiner freiwillig abgegebenen Daten 

(Kontaktdaten) 

Ich bin darüber informiert, dass die aktenführende Ausländerbehörde keine rechtliche 

Verpflichtung hat, meine Kontaktdaten zu speichern.  

Hiermit erkläre ich ausdrückliche Einwilligung, dass die aktenführende Ausländerbehörde 

bis auf Widerruf meine Telefonnummer ___________________ und  

ggf. meine E-Mail-Adresse _______________________@____________ speichern und für 

die Kommunikation mit mir verwenden darf.  

 

 _______________________   ____________________________________  

Ort, Datum Unterschrift 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Interner Vermerk: Am __.__.20___ erfolgte der Widerruf zur Speicherung der Telefonnummer und /oder E-Mailadresse. Diese 
wurde in der Akte geschwärzt und im elektronischen Datensatz gelöscht. 
advis AZ 

Datum, Unterschrift  


